
Verwachsungen EH ST.Helens

Beitrag von „kruseli“ vom 30. März 2012, 13:24

Hallo liebe Hybridenfreunde,
habe letztes Jahr mir eine EH ST.Helens zugelegt. Nachdem die Pflanze getopft war fing sie 
auch munter an zu wachsen. Jedoch drehte sich der Scheitel und wurde dünn. Danach setzte 
wieder relativ normales Wachstum ein. Dieses Jahr nun platzt sie an einer Stelle auf. Habt ihr 
eine Ahnung was das ist, will die Pflanze ja nicht entsorgen.

Grüße

Oliver

Beitrag von „rudir1962“ vom 30. März 2012, 13:50

Hallo -

Zu schnell zuviel Wasser/Dünger -

Er wird es aber überleben denke Ich !

Rudi -

Beitrag von „Patrick“ vom 30. März 2012, 20:20
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Ich habe solche Verwachsungen schon öfters mal bei Kakteen gesehen die Blüten gebildet und 
danach wieder "abgetrieben" haben. Bei Einer hatte sich sogar aus der Blüte ein mißgebildeter 
Trieb Gebildet. Und der war ähnlich eckig gefeldert wie bei diesem. Ich finds definitiv 
interessant. Könnte mit dem Dünger zusammen hängen; die Ursache war mir immer 
schleierhaft.

Beitrag von „kruseli“ vom 1. April 2012, 16:59

Hallo, erstmal Danke für Eure Antworten. Denke ich werde das obere Stück pfropfen und mal 
schauen was mit dem Rest dann passiert.

Grüße

Oliver
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